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2 . ioo Rthlr. Plipillengelder, gegen sichere Verschrei

bung, sogleich.
 3 . 7oo Rthlr. zu 5 pCt. beisammen oder auch zu 2 ov

und Zoo Thaler.
4 . 5000 , iooo, 8 C 0 , 600 , 300 und ioo Rthlr. auf

annehmliche Hypothek, sind in Commission zu 5 pCt.
zu perlehnen.

Bekanntmachung von verschiedenen
Sachen

1. I. Lazarus Mombert, elendste, se recommande

 dans- toutes les operations de la bouche; non
seul erneut en oonservant les dents, mais aussi

en les arrachant et en remettant des ardficielles

qui ressemblent parfaitement aux naturelles. II
demeure dans la rue de Carlshaven Nr. 431.

2. Zn meiner Lesegesellschaft, worin sich fass alle un
terhaltende und gelehrte Zeitschriften finden, sind
fürs Jahr 1811 zwei Plätze vakgnt geworden; wer
darein zu treten wünscht, beliebe sich in der Kürze
zu melden. Man erhält ununterbrochen im Jahr
wöchentlich 4 Kapseln in die Wohnung getragen.

Grimm, Marktgasse »n WilUschen Hause.
z. Zn Nr. 168 in der Schloßstraße sind die Uniform-

knöpfe für das Berg-und Salzwerkö-Departement
von den Divisionen des Harzes, der Weser und Elbe,

gut vergoldet, für 22 Ggr. das Duzend, und die
Uniformknöpfe für das Forst-Departement für alle
Konservalionen, gut plaktirt, für 20 Ggr. zu haben.

4. Es sollen auf Befehl hochlöbl. Dvmainen-Direk
tion zu Kassel sämtliche König!. Roggen-Dorräthe,
beim Amte Hardehausen, gegen jedes nur irgend
annehmliche Gebot, aus freier Hand verkauft wer
den. Kauflustige werden daher eingeladen sich bei
Unterzeichnetem zu melden, und ihre Gebore abzu
geben. Peckelsheim den 2oten Oktober r8to.

Der König!.Domaincn-Beamte, Wahnschaffe.

5. Ich zeige ergebenst an das ich meine Wohnung
verändert habe, und empfehle mich bestens in Ver
fertigung der schönsten Bücher-Einbände, Muster
karten, Brieftaschen, große und kleine Portefeuillen,
Büreau-Kasten, Huth und andere Futterale rc. im

billigsten Preiste. N. Dansard, Buchbinder, wohn
haft in der Dionysien-Srraße Nr. 94.

ß. I. Mangold, in der Nürnberger Waaren-Handr
lu»g am Markt, hat die Ehre, einem hochgeehrten
Publikum bekannt zu machen, das er auch für die
ses Jahr auf das bevorstehende Christmarkt auf dem
Markte keine Boutike aufstellt, sondern seine Kunst-
uud Spielsachen, worunter viele neue Stücke sich

befinden, wie auch Gesellschaftsspiele und frische
Nürnberger Honigkuchen, sowohl im Laden als auch
in einem besondern geheizten Zimmer in seiner Woh
nung ausstellt; er bittet um geneigten Zuspruch.
Daselbst ist auch zu haben die neue Karte vom Kö-

nigr'eich Westphalen in ir Departements 1810 50
12 Ggr., neueste Karte von Frankreich nach Caßini,
von Seidel i8ro zu 1 Rthlr. ,

7. Bei Hr. Escherich, wohnhaft in der holländischen
Straße, sind jederzeit gute Miethpfcrde zu haben.

8. Bei dem Bäckermeister Gunst auf dem Pferdemarkt
Nr. 5i2, sind von allen Sorten gute Honigkuchen

zu haben.
9. Da das Arreté Sr. Exzellenz des Herrn Finanz-

 Ministers vom 8ten Dezember bestimmt, daß alle
. Kautionen binnen 4 Wochen berichtigt feyn müssen;

So zeigen wir allen öffentlichen Herrn Beamten,
Io dieses bemffr, ergebenst an, daß zu diesem Be
huf K. W- Obligationen der Amorrisations - Kaffe
Ui uns um billige Preise zu haben sind.

Gebrüder Wallach in Kassel, Essiggasse
Nr. 934.

10. Die Fleischliefernng für das königl. ,HauS, auf
das Jahr 18 i, soll an den Mindestfordernden Mir-
wochcn den I9ten Dezember d. Z-, auf dem Bureau
des Herrn Großmarfchalls im tonigl. Schloß allhier,
überlassen werden. Diejenigen, welche diese Liefe
rungzuübernehmen wünschen, mögen ihre schrift
liche Erklärungen, vor dem bestimmten Termin aus
gedachtem Bureau einreichen, wo man solche
von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags an

nehmen wird. Auf Befehl des Herrn Großmar
schalls Grafen von Wellingerode.,

unterzeichnet: Harbord.
La fourniture de toutes sortes de viande dont

la cour royale aura besoin pour l’année i8lisera

adjugée au rabais le 19 Décembre tourantàdix
heures du malin aux bureaux du Grand-Mare-

chai du Palais. Le6 soumissions devront être

addressées avant cett e epoque au bureau de Mou-

seigneur le Grand-Maréchal du Palais, et l’on

pourra y prendre connoissance des conditions
tous les jours de 10 heures du matin jusqu’à
4 heures de l’après midi.

Par ordre de S. E. le Grand-Maréchal du

Palais. Signé: Harbord.
11. Même Golin première Lingère, de S. M. la Reine

à l’honneur de prév enir le public quelle vient de
recevoir un assortiment de dragées Unes de Paris

de toutes qualitées, pour étreintes, en boètes

en sacs, de la fabrique du fidèle Rurger,
rue de Lombards. Elle tient en outre tous les

articles de Nouveautés qui se donnent pour

étrennes, ainsi que des rubans d’ordre simples
 et composés ect. Elle-attend incessament de

l’eau d* tleur d’orange double,des confitures et des

sirops de toute especes de la même fabrique.

12. Der Kaufmann Friedrich Breul beehrt sich, sei
nen Gönnern und Freunden hiermit bekannt zu ma
chen, daß er seine Bijouterie- und Modewaarenr
Handlung nunmehro in sein, dem königl. Pallast ge
genüber an der Ecke der Elisabetherr Straße gelege
nes Haus, verlegt har. Die jetzige Einrichtung sei-


